
Gewohnheit

Gewohnheit

welch schönes Zimmer

darin wohnen

verlassen

nimmer

Türe fest verschlossen

Welt macht nur verdrossen

Durch das Fenster

allerhand

sie so reich

sie bietet an

Bleib im Sessel

ruhig, sitzen

kommst dabei, so

nicht ins Schwitzen

Reg dich nicht

auch bloß nicht auf

das Leben draußen

nimmt seinen Lauf

Gewohnheit kuschelt

flüstert ein

möchte Deine Liebste sein

Gewöhnung leben

lebenslang

macht bang 
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